
 

Was hat es mit dem 

Gartenführerschein auf 

sich? 

 

• Die „Großen“ legen eine 
Prüfung ab, um die 
Erlaubnis zu erwerben, 
allein im Garten zu 
spielen. 

 

• Nach erfolgreich 
bestandener Prüfung 
bekommt jedes Kind 
einen persönlichen 
Gartenführerschein 
ausgestellt. 

 

• Die Eltern geben ihr 
Einverständnis für den 
Aufenthalt im Garten 
ohne ständige Aufsicht 
durch eine 
Einverständnis-
erklärung. 

 
• Die Erzieherinnen 

behalten den Überblick 
über der spielenden 
Kinder im Garten, 
durch den sichtbar 
angebrachten 
Gartenführerschein. 

Welche Ziele werden mit 

dem Gartenführerschein 

verfolgt? 

 

Ziele im Hinblick auf die 

Schule: 
 

• Die Kinder in ihrer 
Persönlichkeit stärken 
durch: 
 entgegengebrachtes 

Vertrauen (auch ohne 
Aufsicht draußen 
spielen) 

 mehr  
Mitspracherecht  bei 
der Gestaltung ihrer 
freien Zeit 

 mehr 

Eigenverantwortung 
und 
Selbstständigkeit 

 
• Das Sozialverhalten 

fördern 
• Die motorischen 

Fähigkeiten ausbauen 
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